
'-H-Ml'JJ,! U JUJJ'JJÄillBPIIIl H P  u . — u  . m m  

VOLKS 
BLATT 
DIE SPORTNEWS FÜR LIECHTENSTEIN 
S A M S T A G ,  17. S E P T E M B E R  2 0 0 5  

A N Z E I G E  

S E I T E  2 5  

TITELKÄMPFE 
DES T A G E S  
Wo dieses Wochenen­
de die Titelkämpfe im 
Geräteturnen Uber die 
Bühne gehen. 2 6  

VOLKS 
BLATT N EWS 

Armstrong macht RiickztolMr 
RAD - Lance Armstrong (34) ist die Lust auf 
ein Comeback schon wieder vergangen. «Ich 
bin zufrieden mit meiner Karriere und wie sie 
geendet hat», sagte der siebenfache Tour-de-
France-Sieger. «Ich komme nicht zurück. Ich 
würde ohnehin nicht korrekt behandelt wer­
den.» Nach den jüngsten Dopingvorwürfen 
der Sportzeitung «L'Equipe» hatte Armstrong 
laut über eine Fortsetzung seiner beispiellosen 
Karriere nachgedacht. (si) 

Clijsters trennt sich von Trainer 
TENNIS - US-Open-Siegerin Kim Clijsters 
und ihr Trainer Marc de Hous werden in Zu­
kunft sportlich getrennte Wege gehen. Wenige 
Tage nach dem Triumph der Belgierin Uber die 
Französin Mary Pierce im Finale von Flushing 
Meadows gab das Erfolgsduo die «einver­
nehmliche» Beendigung seiner Zusammenar­
beit bekannt. «Der Kreis schliesst sich. Wir 
haben unsere Zusammenarbeit bei den US 
Open 2002 begonnen und sie mit dem Titel 
heuer beendet. Mehr kann man sich nicht er­
träumen», erklärte de Hous. (id) 

Dänen «rtwlien Vorwürfe 
gegen Schweizer Polizei 
FUSSBALL - Nach Krawallen vor dem Uefa-
Cup-Spiel zwischen Bründby IF und dem FC 
Zürich (2:0) mit Verletzten und Warnschüssen 
sind in Kopenhagen schwere Vorwürfe gegen 
die Schweizer Polizei erhoben worden. Wie 
der zuständige Polizeisprecher Ame Wissing 
im Rundfunk erklärte, hätten die zuständigen 
Stellen in Zürich trotz Anfrage keine Informa­
tionen über mitgereiste gewalttätige Hooli­
gans übermittelt, obwohl diese als solche be­
kannt gewesen seien. Am Donnerstagabend 
waren neun in der S-Bahn mit Schweizer Fans 
fahrende Beamte den Polizeiangaben zufolge 
mit Steinwürfen, Eisenstangen und mit Nieten 
besetzten Ledergürteln angegriffen worden, 
als sie einen GrafTitisprayer hatten festnehmen 
wollen. Sie hätten sich angesichts ihrer Unter­
zahl akut bedroht gefühlt und deshalb insge­
samt sieben Warnschüsse abgefeuert. Herbei­
gerufene Einheiten nahmen insgesamt IIS 
Schweizer fest. Drei Polizisten und ein Zür­
cher wurden leicht verletzt. (si) 

VOLKS 
BLATT REKORD 
REKORD AUSBAUEN 

FUSSBALL- Europapokal war gestern, 
jetzt ist wieder Bundesliga. Nach dem mage­
ren Auftritt in der Champions League bei 
Rapid Wien wollen die Spieler des FC Bay­
ern München am fünften Spieltag der 
Bundesliga einen neuen Rekord aufstellen: 
Mit einem Erfolg über Hannover 96 würde 
der deutsche Rekordmeister seine Siegesse­
rie auf 14 Spiele in Folge ausbauen, was zu­
vor noch kein Team geschafft hat. (id) 

SIEGER 
DES TA G ES 
Wer in der 19. Etappe 
der Spanien-Rundfahrt 
(Vuelta) um eine Rad­
länge voraus war. 2 6  

I 
INTERVIEW 
DES T A G E S  
Was Markus Hilti Uber 
die «Top-Talent-Sport-
Foundation» zu sagen 
hat. 2 7  

RÜCKSTAND 
DES T A G E S  
Wieso Thomas Lüthi 
im ersten Qualifying 
zum GP von Japan nur 
zehnter wurde. 2 7  

Brisanter Revierkampf 
2. Liga interregio: USV Eschen-Mauren empfängt morgen Sonntag den FC Balzers 
ESCHEN/MAUREN - DI« beiden 
Liechtensteiner Teams, dl« In 
dar 2. Uga btterreglenal um 
Platz mal  In dar FussbaHMrar-
cfila Mntar data FC Vaduz Mtaap-
fan, haben alnan schlechten 
Salaanatart erwischt Morgan 
Sonntag (15 Wir) treffen aidi 
die baldan Tkams zum (Nrakt-
duall, daa durch dla unange­
nehme Situation noch an Bri­
sanz gewinnt. 

« Stift» Unlwr/Hflwrl IWtfl 

Nach drei bzw. vier Runden in der 
neuen 2.-Liga-interregio-Saison 
rangieren die beiden FL-Vertreter, 
der FC Balzers und der USV, in der 
hinteren Tabellenregion. Platz zehn 
für den FCB, der bisher zwei Punk­
te einfahren konnte, Rang zwölf 
und somit ein Platz unter dem 
Strich mit lediglich einem Punkt 
für die ambitionierten Unterländer. 
Im ohnehin traditionell brisanten 
Derby geht es  nunmehrnicht mehr 
«nur» um die Ehre, sondern vor al­
lem um Punkte. 

Der FC Balzers ist in der verflix­
ten zweiten Saison nach dem Auf­
stieg noch etwas verschlafen aus 
den Startblöcken gekommen. Nach 
der 1:5-Klatsche in Stabio vor zwei 
Wochen zeigte die Elf von Roger 
Prinzen vor Wochenfrist jedoch 
Moral und holte vor heimischem 
Publikum gegen Sursee einen 0:2-
Rückstand auf. Doch die erfolgs­
verwöhnten FCB-Supporter sehnen 

fPf d a «  USV and daa FC Räbers geht m Im LekeMaiby i 

sich nach dem ersten Sieg in der 
neuen Spielzeit. Den ersten 
«Dreier» beim grossen Lokal-Riva-
len einzufahren, wäre natürlich um­
so schöner. 

«Mt dam Michan zur Nttind» 
Der USV will seinerseits im ers­

ten Derby im neuen Sportpark 
einen Schritt nach vorne machen, 
um das Saisonziel Aufstieg nicht 
frühzeitig aus den Augen zu verlie­
ren. «Uns steht eine entscheidende 
Woche mit gleich drei Heimspielen 

bevor. Mein Ziel ist es, aus diesen 
drei Begegnungen das Punktemaxi­
mum zu holen», legt USV-Trainer 
Didi Metzler die Messlatte hoch. 

In allen bisherigen Partien (Chur, 
Malcantone, Stabio) waren die 
USVler mindestens gleichwertig 
oder besser als der Gegner, doch ge­
rade im Tessin ist es der Mannschaft 
nicht gelungen, den Vorsprung Uber 
die Zeit zu retten. «Balzers steht -
wie wir auch - mit dem Rücken zur 
Wand. Die Balzner zählen in mei­
nen Augen immer noch zu den bes-

Zusammenarbeit verlängert 
LSV und SSV arbeiten flir weitere vier Jahre zusammen 

VADUZ - Dar liachtanatalnar 
sowie dar Schwaizarfach« Skf-
vaitand haban aastarn Ihre Zu­
sammenarbeit für weitere vier 
Jahre vertraglldi gesichert 

Damit wurde der gemeinsam einge­
schlagene Weg im Alpinbereich be­
stätigt. Die Skiverbände Liechten­
steins und der Schweiz ziehen auch 
in Zukunft an einem Strang. Die 
Verantwortlichen trafen gestern in 
Vaduz zusammen, um die Verlän­
gerung des Kooperationsvertrags 
für weitere vier Jahre vertraglich zu 
besiegeln. Damit werden der LSV 
sowie der SSV auch in Zukunft 
Trainingsgemeinschaften bilden, 
die Betreuung an Weltcup-Rennen 
übernehmen sowie sich der Jugend­
förderung annehmen. 

Vorab der Vertragsunterzeich­
nung lud Sportminister Klaus 
Tschütscher die Verantwortlichen 
beider Verbände, SSV-Präsident 
Duri Bezzola, LSV-Präsident Ge­
org Nigg, Gian Gilli, Bereichsleiter 
Leistungssport beim SSV und 
Klaus Büchel, LSV-Chef Alpin 
zum Mittagessen ein. (leni) 

ten Teams in der Gruppe. Deshalb 
heisst es für uns höllisch aufge-
passt. Wir werden dementsprechend 
alles geben und hoffen natürlich auf 
einen Heimsieg», so Metzler. 

Mit Nusch und Neuzugang Stur-
zenegger geben gleich zwei junge 
Kräfte beim USV ihr Heimdebüt. 
Der FC Balzers muss auf Pietrafesa 
(Ferien), Risch und Hämmerle 
(beide verletzt) sowie den gesperr­
ten Akyer verzichten. 

Anstoss im neuen Sportpark ist 
morgen Sonntag um 15 Uhr. 
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